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Wissenschaftliche Empfehlung für eine neue Berufskrankheit "Gonarthrose" 
376.6-Arthrose 
Dr. K/Ds 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Bundesministerium für Gesundheit und Soziale Sicherung teilt zum Stand der 

Beratungen des Verordnungsgebers zu einer neuen Berufskrankheit „Gonarthrose“ 

folgendes mit:  

 

 „Der beim Bundesministerium für Gesundheit und Soziale Sicherung 
gebildete Ärztliche Sachverständigenbeirat, Sektion „Berufskrankheiten“, hat 
die Verursachung der Gonarthrose durch Tätigkeiten im Knien geprüft. Er hat 
seine Beratungen inzwischen abgeschlossen und eine wissenschaftliche 
Empfehlung für eine neue Berufskrankheit beschlossen. Diese Empfehlung 
wird das Bundesministerium für Gesundheit und Soziale Sicherung 
voraussichtlich gegen Jahresende 2005 veröffentlichen.  

 
Die Beratungen über Gonarthrose durch andere Einwirkungen wie z.B. das 
Heben und Tragen schwerer Lasten sowie über die Verursachung der 
Coxarthrose wurden vom Sachverständigenbeirat ausgesetzt und ruhen z.Zt.“  
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Die Beratungen des Verordnungsgebers über eine neue Berufskrankheit „Gonarthrose 

durch Tätigkeiten im Knien“ sind mithin noch nicht als abgeschlossen anzusehen, es 

besteht weiterhin Sperrwirkung für die Anerkennung wie eine Berufskrankheit. Sobald die 

wissenschaftliche Begründung veröffentlicht wird, werden wir Sie informieren.  

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
in Vertretung 
 
 
 
Dr. Walter Eichendorf  
  


